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Frischer Wind im Jugendclub
Die neue „Treffpunkt“-Leitung setzt auf Dialog mit allen Gruppen im Stadtteil
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„Wir wollen auf Jugendliche zuge-
hen, die hier leben“, sagt Daniela 
Brunn. Die neue Leiterin, die seit 
Anfang Februar an der Spitze des 
Teams im „Treff“ steht, sprüht vor 
Energie und Ideen. Gemeinsam mit 
ihren Kollegen will sie den etwas aus 
dem Fokus geratenen Club wieder 
zu einem Anziehungspunkt für viele 
Jugendliche machen. Sie sollen sich 
hier zu Hause, gut aufgehoben und 
anspruchsvoll betreut fühlen. Dafür 
besucht sie gerade alle Lobedaer 
Schulen, macht die Älteren mit Pro-
jekten bekannt, die demnächst zum 
Wochenprogramm gehören.

Die Osterferienwochen ab 10. April 
bilden den Auftakt für einige neue 
Aktivitäten. Unter der fachkundigen 
Anleitung von Sören Tiemann werden 
Plakate und Werbung gestaltet. Der 
Jugendclub soll aber auch ein neues 
Logo bekommen. Tiemann ist vielen 
Stadtteilbewohnern bereits durch sei-
ne Comic-Workshops bei „Lobeda 
zeigt sich“ bekannt. Unter dem Titel 
„Stromtierdressur“ bietet Kenny La-
akkinen einen Technikworkshop zu 
Veranstaltungstechnik an. Christoph 

Jaros, seit Februar neu im „Treff“, star-
tet ein Gartenprojekt, um das Gelände 
des Clubs zu verschönern. Neben Au-
ßenanlagen sollen dabei auch Hoch-
beete entstehen. Schließlich soll auch 
das leibliche Wohl mit Outdoor-Coo-
king nicht zu kurz kommen. Gestal-
tungs- und Technik-Workshop werden 
nach den Ferien einmal wöchentlich 
als feste Angebote weitergeführt.

„Wir wollen zielgruppenspezifisch 
arbeiten“, erklärt Daniela Brunn. Da-
bei möchte sie den Schwerpunkt 
besonders auf die Bildung legen. 
Vorträge und Gesprächskreise gibt 
es zu Themen, die Jugendlichen 
auf den Nägeln brennen: Sexualität, 
Suchtprävention und Flucht. In Kürze 
trifft sich regelmäßig eine arabische 
Mädchengruppe, die zunächst unter 
sich bleiben will. „Das Ideal ist ein 
interkultureller Austausch. So gemixt 
wie Lobeda ist, so wollen wir auch 
sein“. Ein Praktikant beschäftigt sich 
mit dem Thema Musik. Künftig sol-
len zu öffentlichen Veranstaltungen 
wieder Live-Bands auftreten. Dafür 
war der Jugendclub früher bekannt. 
Gleich im April wird der Abschluss 

der Osterferienwochen zum Anlass 
genommen, damit zu beginnen. Am 
22.4. treten mit „Blau“ und „Way of 
Silence“ die ersten Jenaer Bands auf. 
Am 28. April gibt es eine Bandnight 
mit „DIAS“ (Stralsund) und „Meilen-
läufer“ (Leipzig).

Gute Kontakte gibt es zum Klex in 
Lobeda-West. Immer mittwochs ist 
Daniela Brunn vor Ort, um die He-
ranwachsenden auf den „Treffpunkt“ 
aufmerksam zu machen. Sie will mit 
verschiedenen Akteuren im Stadtteil 
enger zusammenarbeiten und koope-
rieren. „Wir sind offen für Ideen. Alle, 
die hierher kommen, können sagen, 
worauf sie Lust haben“, sagt die Lei-
terin, die gedanklich schon zu den 
nächsten Projekten weiter wandert. 
Hip-Hop und Zumba soll es auch bald 
geben.

Tag der offenen Tür: 22. April von 13 
bis 24 Uhr mit Tombola, Kreativecke, 
Spielen, Grill und Live-Bands „Blau“ 
und „Way of Silence“
28. April ab 17 Uhr Teeniedisco; 
ab 22 Uhr Bandnight mit „DIAS“ und 
„Meilenläufer“

Der „Treffpunkt“ ist eine inspirierende Aufgabe, sagt die 
Leiterin Daniela Brunn

Die Tür steht allen Jugendlichen ab dem 14. Lebensjahr offen 
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Als im Februar die neue Konzertrei-
he mit Folk-Musik mit mehreren Grup-
pen im KuBuS startete, bildeten sich 
Schlangen vor dem Haus. Die 150 
Plätze im Saal reichten nicht für alle 
Gäste. Offenbar trifft die Idee den Nerv 
des Publikums – und das weit über 
den Stadtteil hinaus. Ein Folkloremusi-
ker, der aus Bescheidenheit hier nicht 
genannt sein möchte, hatte im KuBuS 
angefragt, ob es Interesse an einem 
Konzertkonzept gibt, bei dem die In-
terpreten ohne elektrischen Verstärker 
auskommen. Das Motto „Akustisch, 

auf einen besonderen Musiker freuen. 
Jörg „KO“ Kokott, von der Deutschen 
Schallplattenkritik mit einem Preis aus-
gezeichnet, präsentiert seine aktuelle 
CD mit Liedern über die Liebe und an-
dere Nebensächlichkeiten. Der Sänger 
spielt Gitarre und Mandoloncello. Dass 
der Eintritt frei ist, mag bei dem an-
spruchsvollen Programm verwundern. 
Das Projekt wird vom Mehrgeneratio-
nenhaus gefördert. 

Nächste Konzerte:
Sonntag, 2. April 17 Uhr 
Jörg „KO“ Kokott – Solo
Sonntag, 30. April 18 Uhr 
Folk Club Spezial: Gustavo Imusa (ARG)

Bereits im Dezember berichteten wir 
über die Neuerungen zur Parkord-
nung auf dem Fußweg am Ende der 
Stauffenbergstraße. Daraufhin gab 
es verschiedene Nachfragen. Grund 
für die veränderte Regelung mit we-
niger Parkplätzen waren Beschwer-
den von Bewohnern aus der angren-
zenden Hans-Berger-Straße, die mit 
Rollatoren, Rollstuhl und Kinderwa-
gen durch die schmale Gasse des 
mit Autos völlig verstellten Fußweges 
nicht mehr durchkamen. Erlaubt war 
bis dahin das Parken halb auf dem 
Gehweg, halb auf der Straße. Nicht 
alle hielten sich daran. Eine Initiative 
von  Anwohnern, Ortsteilrätin Elisa-
beth Wackernagel und der Grund-
stücksbesitzer der angrenzenden 
Fünfgeschosser erwirkte einen Vor-
Ort-Termin mit dem Fachdienstlei-
ter Verkehrsorganisation, Wolfgang 

Apelt. Dabei wurde festgestellt, dass 
dieser Zustand nicht verantwortbar ist 
und eine neue Parkordnung geschaf-
fen werden muss, um die Passierbar-
keit zu gewährleisten. 

Bei dieser Gelegenheit wurde der 
desolate Zustand des Fußweges 
augenscheinlich. Im März wurde der 
Fußweg auf Vordermann gebracht.

Der Fußweg wurde im März erneuert

Anfang März feierte die DAKO Richt-
fest für ein neues Firmengebäude in 
der Brüsseler Straße. Gegenüber dem 
bisherigen Hauptsitz erweitert der Svoft-
ware-Entwickler seinen Betriebsbereich 
um fast 9.000 Quadratmeter. Dort ent-
stehen individuelle Arbeitsplätze, die 
Maßstäbe für die Unternehmenskultur 
setzen sollen. Geplant ist die Einbezie-
hung von Künstlern in die Gestaltung. 
Mit der Fertigstellung des Gebäudes 
wird im September 2017 gerechnet.

Eröffnung der Folk Club-Reihe mit mehreren Bands 
im Februar (Foto: KuBuS)

Jörg „KO“ Kokott kommt Anfang April  (Foto: J. Kokott)

Authentisch, Außergewöhnlich“ ist Pro-
gramm und gleichzeitig das Logo der 
Veranstaltungsreihe. Im Zentrum ste-
hen das Instrument und die Stimme.

Das begeistert das Publikum. „Der 
KuBuS erhält viele Rückmeldungen“, 
sagt Robert Barczyk vom Team. Viele 
rufen an oder melden sich per Mail, wie 
Matthias und Anke B.: „Vielen Dank für 
das gestrige Feuertanz-Konzert. Ihr 
habt alles gut im Griff gehabt. Wir kom-
men wieder“. Immer am ersten Sonntag 
im Monat lädt der KuBuS zum Konzert 

in den Folk Club. 
Anfang April kön-
nen sich die Fans 

Erfolgsgeschichte: „Folk Club“ im KuBuS

Parkregeln in der Stauffenbergstraße Richtfest
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Ausbildung

Die Freie berufsbildende Schule 
öffnet ihre Türen für Interessierte, 
Neugierige und Unentschlossene 
in der Emil-Wölk-Straße 11. Vorge-
stellt werden die Ausbildungsgänge 
„Staatlich geprüfter Sozialassistent“ 
und „Staatlich anerkannter Erzie-
her“. Besucher können mit Lehrern 
und Auszubildenden ins Gespräch 
kommen.
Sonnabend, 1.4. 10-13 Uhr

Zirkusferien

Wie jedes Jahr gibt es in den Oster-
ferien eine spannende Zirkusferien-
woche mit Momolo. Kinder und Ju-
gendliche ab 10 Jahren können eine 
Filmodyssee auf die Bühne bringen. 
Die große Premiere ist am 1�. April 
17 Uhr. Vorkenntnisse sind nicht nö-
tig. Letzte Anmeldungen  sind über  
luisa@momolo.de möglich.
Beginn: Sonntag, 9.4. um 13 Uhr  
in der Lobdeburgschule

Altstadt kennenlernen

Die Altstadt von Lobeda bietet mit   
Gebäuden aus vergangenen Jahr-
hunderten wie Peterskirche, Pfarrei, 
Stadtschloss und Rathaus ein fast 
mittelalterliches Flair. Der Spazier-
gang des Stadtteilbüros durch histo-
rische Gassen wird von Claus-Jürgen 
Nötzold und Werner Marckwardt von 
der Arbeitsgruppe Ortsgeschichte 
des Bärenvereins geleitet. Berichte 
über historische Personen ergänzen 
das Bild der Ortsgeschichte.
Dienstag 11.4. 14-15.30 Uhr
(Treffpunkt: Bäckergasse, Haltestelle 
Lobeda)

Künstlerinnen stellen aus

Die Hobbykünstlerinnen Doris Pos-
ner, Beate Thieme und Gitte Köcher 
zeigen im Stadtteilbüro eine Auswahl 
ihrer Arbeiten aus sieben Jahren. Zu 
sehen sind Aquarelle, Linoldruck, 
Pastell- und Ölbilder, darunter Land-
schaften, Stadtansichten, Portraits 
und Stillleben. Die Ausstellung ist bis 
4. Mai zu sehen.
Vernissage: 12.4. 16 Uhr

Osterfest

Der KuBuS lädt Groß und Klein zum 
jährlichen Osterspektakel ein. Es gibt 
Spiel- und Mitmachstationen, ver-
schiedene Leckereien, ein großes 
Osterfeuer und natürlich die traditio-
nelle Schokoladeneiersuche mit dem 
Osterhasen.
Sonnabend, 15.4. 16-19 Uhr

Spielplan im LISA

Intendant Steffen Mensching stellt 
im LISA den Spielplan des Theaters 
Rudolstadt vor. Die Spielzeit 2017/18 
bietet wieder ein unterhaltsames Pro-
gramm von Oper Operette, Ballett bis 
zum Schauspiel.
Donnerstag, 20.4. 10 Uhr

Fahrt nach Gotha

Für die Busfahrt am 17. Mai nach 
Gotha zum Schloss Friedenstein und 
zur mini-a-thür-Ausstellung in Ruh-
la sind bereits Anmeldungen bei der 
AWO-Begegnungsstätte für Senioren 
im LISA möglich.

46. Jenaer Jazzabend

Die Jenaer Old Time Memory Jazz-
band und Udo Decker (Solo-Piano) 
aus Bad Blankenburg bestreiten das 
konzertante Programm des Abends.  
Kartenreservierungen: im LISA (Tel. 
49 28 �5) bzw. Tourist Information
Freitag, 21.4. 20 Uhr

Sonntagscafé

Im Sonntagskaffee des KuBuS spielt 
mit „AcordoSol“ ein junges Duo aus 
Jena, das sich südamerikanischer 
Musik verschrieben hat. Mit be-
kannten und unbekannten Titeln ent-
führen sie die Besucher in eine Welt 
warmer und sonniger Klänge.
Sonntag, 23.4. 14-17 Uhr

Wohin nach der Schule?

Berufsausbildung, Studium, Aus-
landsjahr oder Freiwilligendienst, 
gemeinsam mit Vertretern verschie-
dener Institutionen möchte die Kita 
Anne Frank im Stadtteilbüro Lobe-
da aufzeigen, welche Möglichkeiten 
Schüler nach ihrem Schulabschluss 
an der Schule haben. Die Veranstal-
tung findet im Rahmen der Jenaer 
Familienakademie statt.
Sonnabend, 29.4. 9-12 Uhr

Aus der Chronik

„Die Grundsteinlegung für das 
Heizkraftwerk für Neulobeda erfolgt 
am 17. April 1967 bei Winzerla. Es 
soll auf einer Fläche von 175.000 
Quadratmetern errichtet werden 
und wird nach seiner Fertigstellung 
aus Heizkraftwerk, Umspannwerk 
und einem 8-geschossigen Mehr-
zweckgebäude bestehen. Dieses 
Investitionsvorhaben Komplexe 
Wärmeversorgung der Stadt Jena 
ist ein 200-Millionen-Projekt...“ 
Diese und viele weitere Meldungen 
enthält die Stadtteilchronik von 
Neulobeda bis 2007. Wenn Sie 
noch Material zur Verfügung stel-
len können oder wenn Sie gerne in 
einem Erzählcafé über die Entwick-
lung des Gebietes berichten möch-
ten: melden Sie sich bitte einfach 
bei uns im Stadtteilbüro.

Nikolaus-Theiner-Straße in Lobeda- 
Altstadt 
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KiTa Anne Frank, Rudolf-Breitscheid-
Straße 4, Tel. 33 15 74
Sa., 1.4. 9-12 Uhr Großer Kleider- 
und Spielzeugbasar
Mi., 5.4. 15-17 Uhr Kinderfrisör
Fr, 7.4. 15.30 Uhr Frühlingswande-
rung (Start an der KiTa)
Kinder- und Jugendzentrum KLEX, 
Fregestraße 3, Tel. 63 50 90
10.-13.4. 10-17 Uhr Ferienangebot - 
Workshops „Sinne“, „Zirkus“, „Sport“ 
und „Kunstesser“ 18.-21.4. 10-17 Uhr 
Offenes Ferienangebot
Abenteuerspielplatz, Emil-Wölk-
Straße 13a, Tel. 9 28 07 48
10.-13.4. „Von der Rolle“ - Aktions-
tage mit Übernachtung Lagerfeuer 
und Party am 12.4.
Sommeröffnungszeit: Mi-Fr 14-17 
Uhr und Sa 10-17 Uhr
Jugendzentrum Treffpunkt, Erlanger 
Allee 114, Tel. 33 11 46
10.-13.4. 10-17 Uhr Plakatworkshop
Mi, 13.4. und 20.4. 10-17 Uhr Out-
door-Cooking mit Eric (Bew.-küche)
17.-20.4. Workshops
Di+Do 15.30-18 Uhr Fahrradwerkstatt
Di-Fr Kreativ mit Margrit
Mi 15-18 Uhr Staffeleikunst
Fr 20-24 Uhr, So 15-19 Uhr Offene 
Turnhalle (Emil-Wölk-Straße)
Studentenklub Schmiede, Emil-
Wölk-Str. 5, Tel. 33 16 88
Sa, 1., 8., 15., 22. und 29.4. 20.30 
Uhr Kneipensound
Mi, 12.4. 15 Uhr Tanztee
Fr, 14.4. 20.30 Uhr Oster-Tanz
Fr, 21.4. 20.30 Uhr Walpurgis-Nacht
Fr, 28.4. 20.30 Uhr Mai-Dance
Mo, 1.5. Frühschoppen und Grillparty

KuBuS, Th.-Renner-Str. 1a, Tel. 53 16 55
Sa, 1.4. 11-14 Uhr Kinderakademie 
Bewegung und Lernen
So, 2.4. 17 Uhr Folk-Club 
Mi, 12.4. 19 Uhr „Von Atatürk zu 
Erdoğan - Ferides Reise durch die 
Türkei“ - Starke Rollen. Frauen im Kino
So, 24.4. 14-17 Uhr Sonntagscafé
So, 30.4. 10 Uhr „Pets“ - Sternstun-
den Familienkino
So, 30.4. 17 Uhr Folk-Club Spezial
Stadtteilbüro Lobeda (Galerie), Karl-
Marx-Allee 28, Tel. 36 10 57
Mi, 5.4. 14 Uhr „Knotenpunkt“ - Kre-
ative Strick- und Häkeltechniken (Ca-
rola Lück)
Do, 6.4. / 20. 4. 15 Uhr PC Café 
(Frank Rutkowski)
Do, 12.4. 16 Uhr Vernissage
Mi, 19.4. 16 Uhr 275. Geburtstag 
Charlotte von Stein - Erzählcafé 
Do, 27.4. 14 Uhr „Hören ist Kopfsa-
che“ - Hörvortrag mit Terzo Hörzen-
trum (Teresa Luge)
Stadtteilzentrum LISA, Werner-See-
lenbinder-Straße 28a, Tel. 49 28 35
Sa, 8.4. 21 Uhr Familientanz
Do, 20.4. 10 Uhr Vorstellung Spiel-
plan 2017/18 des Theater Rudolstadt 
Fr, 21.4. 20 Uhr Jazzabend
AWO-Mehrgenerationenhaus, Ru-
dolf-Breitscheid-Str. 2, Tel. 87 24 500
Sa, 1., 15. und 29.4. 15 Uhr Offenes 
Nachbarschaftscafé
Mi, 5.4. 15 Uhr „Mit Witzen durch das 
Jahrhundert“ - Erzählcafé 
Di, 18.4. 15 Uhr Treff für Leselustige
Sa, 29.4. 11-14 Uhr „Kräuterwerk-
statt“ – Kinderakademie mit der Grü-
nen Schule
So, 30.4. 15-18 Uhr Musikalisches 
Sonntagcafé
AWO-Begegnungsstätte, W.-Seelen-
binder-Straße 28a, Tel. 35 87 71
Mi, 5.4. Kurzwanderung (Spörl)
Sa, 8.4. 13 Uhr Kleine Ausfahrt Os-
terbrunnen/Ostermarkt Berga
So, 9.4. Sonntagswanderung Cospe-
da Napoleonstein/Blinkerdenkmal 
(Dittner, Schröpfer)
Mo, 10.4. 16 Uhr „Die Wunder von 
Neulobeda“- Buchlesung J. Köditz
Mi, 12.4. Große Wanderung Dorndorf 
Hohe Lehde, Tautenburg, Golmsdorf 
(Marckardt)
Do, 20.4. 16 Uhr Museumskoffer un-
terwegs – „Spielräume. Jenaer Kind-
heit um 1900“
Für Wanderungen bitte anmelden!

Jüdisches Gemeindezentrum Lobe-
da-Ost (Tel. 50 88 44)
Mi, 26.4. 18.30 Uhr Jüdische Sportler 
in Jena (Dr. Hans-Georg Kremer
DRK-Seniorenzentrum, Ernst-
Schneller-Straße 10, Tel. 33 46 14
Do, 6., 13. und 20.4. 13.30 Uhr Singen
Di, 4.4. Wanderung Pilgerweg Renthen-
dorf-Neustadt (Treff 7.45 Uhr Busbhf.)
Do, 6.4. 15 Uhr Bowling
Di, 11.4. 8.30 Uhr Ausfahrt Dresden
Do, 20.4. 14.30 Uhr VS und DRK
Di, 25.4. 14 Uhr Singen
Do, 27.4. 11.30 Uhr Kurzfahrt Glä-
serne Bäckerei Unterwellenborn; 12 
Uhr Fahrt in die Toskana-Therme 
(Anmeld. bis 25.4.)
Lobeda-Altstadt, Peterskirche
Sa, 15.4. 19 Uhr Osternacht mit an-
schließendem Osterfeuer 
Drackendorf
So, 2.4. 17 Uhr Passionsmusik mit 
dem Kirchen- und Posaunenchor
Ortsteilrat Neulobeda, Tel. 50 48 80
Mi, 12.4. 18 Uhr Öffentliche Sitzung 
zu sozialen Themen im LISA (Spie-
gelsaal)

Service / Kontakte

Stadtteilbüro Lobeda, Karl-Marx-Allee 28
Beratung ALG II (Ombudsstelle):
Di, 4.4. 10-13 Uhr (Anm.Tel. 44 �6 62)
IKOS - Beratungszentrum für Selbsthil-
fe, Kastanienstraße 11 (Tel. 87 41 160)
Do, 27. 4. 15-18 Uhr Kostenlose Rechts-

beratung 
Wohnberatung für Senioren im LISA, W.-
Seelenbinder-Str. 28a (Tel. 39 48 87)
Mittwoch 9-12 Uhr
DRK-Seniorenzentrum, Ernst-Schneller-
Straße 10, Telefon 33 46 14
Demenzberatung
Inwol e.V., Allendeplatz 11, Tel. 21 93 99
Beratungsstelle für Menschen mit Be-

hinderung
Hospiz Jena e.V., Drackendorfer Str. 12a 
Tel. 22 63 73
Trauerbegleitung, Beratung zu Vor-

sorgevollmacht, Patientenverfügung 
24-h Notfalltelefon 0160 / 444 68 62
Krebsberatungsstelle Paul-Schneider-
Str. 4, Tel. 33 69 88
Mo- Do 8-15.30 Uhr, Fr 8-14 Uhr
Kontaktbereichsbeamter, R.-Sorge-Str. 2
Sprechzeit: Do 16-18 Uhr, Tel. 47 �2 14 

und 017�/ �0 18 6�2

Veranstaltungen im Monat April


